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Ihr Bürgermeister:

Josef Naderer

Wichtiges aus der letzten
Gemeinderatssitzung

In Erfüllung des gesetzlichen Auftrages des
österreichischen Bundesheeres werden

von Mo., 21. April bis  Do., 24. April 2008

ca. 170 Soldaten mit 50 Räder- und Ketten-
fahrzeugen im Raum Perg eine Übung durch-
führen. Der Einsatz von tieffliegenden militäri-
schen Luftfahrzeugen (2 Hubschrauber) so-
wie von Landungen im Übungsraum sind vor-
gesehen.
Vorsicht! Sammeln von Munition und Munitions-
teilen ist gefährlich. NICHT BERÜHREN! Bitte Mel-
dung an das nächste Polizeiwachzimmer erstatten!
Falls Flurschäden auftreten, bitten wir Sie, mit Herrn
Vzlt Reisinger, Tel.Nr.: 050201-41-28212 in Verbin-
dung zu treten.

Bundesheerübung

Rechnungsabschluss

Der Rechnungsabschluss für 2007 wurde vom
Gemeinderat beschlossen. Dieser weist im
ordentlichen Haushalt Einnahmen von Euro
4,088.253,58 und Ausgaben von Euro
4,179.832,07 auf. Das ergibt einen Abgang in
Höhe von Euro 91.578,49. Im außerordentli-
chen Haushalt stehen Einnahmen von Euro
1,414.521,84 Ausgaben in Höhe von Euro
1,634.748,85 gegenüber, das ergibt einen Ab-
gang von Euro 220.227,01. Weiters wurden die
im Jahre 2007 entstandenen und noch nicht
genehmigten Kreditüberschreitungen geneh-
migt. Der Schuldenstand beträgt zum Ende des
Finanzjahres Euro 3,091.494,72.

Ernennung Pflichtbereichskommandant

Der Gemeinderat hat beschlossen, dass auf
Grund des OÖ. Feuerwehrgesetzes HBI Jo-
hann Pötscher, Kommandant der FF Tragwein
zum Pflichtbereichskommandanten und HBI
Hannes Viertelmayr, Kommandant der FF
Mistlberg zum Stellvertreter für das Gebiet der
Marktgemeindeamt Tragwein ernannt werden.
Die Ernennung gilt für die Dauer der Funktion
als Kommandant.

Änderung der Laufzeit für Kanalbaudarlehen

Die Darlehen für den Kanalbau wurden, wie von
der OÖ. Landesregierung gefordert, auf eine
Laufzeit von 33 Jahre verlängert.

Gestattungsvertrag

Der Gestattungsvertrag betreffend Sonder-
nutzung der B 124 wurde genehmigt. Die
Sondernutzung bezieht sich auf die Verlegung
von Rohrleitungen für die Erweiterung der
Wasserversorgungsanlage Mistlberg.

Wohnungsvergaben
Es wurde für die Wohnung Nr. 8 in der Weberstr.
10 Frau Martina Schartmüller, als Miet-
nachfolgerin für Sebastian Wolfinger bekannt
gegeben. Für die Wohnung Nr. 12 im LAWOG-
Wohnhaus Stieglweg 1 von Herrn Gral wurde als
Mietnachfolger Herr Markus Dorfner festgelegt.

Verzicht auf Fischereirecht
Der Gemeinderat hat beschlossen, dass auf
die Ausübung des Fischereirechts im geplan-
ten Teich von Herrn Thomas Mayrwöger sowie
von Herrn Alfred Kapplmüller auf die Dauer der
wasserrechtlichen Bewilligung verzichtet wird.

Errichtungsanzeige für 2. Hortgruppe
Der Gemeinderat hat beschlossen, dass das
OÖ. Hilfswerk als Betreiber des Hortes Trag-
wein beauftragt werden soll, beim Land OÖ.
eine Errichtungsanzeige für eine 2. Hortgruppe
einzubringen.
Gleichzeitig soll eine geeignete Gruppenein-
teilung erstellt  - und nach Genehmigung des
Landes - analog der Vorgangsweise bei der 1.
Hortgruppe - die notwendige Einrichtung an-
geschafft werden.
Aufgrund der Bedarfsentwicklung beim Hort
und beim Kindergarten soll auf einen vorge-
zogenen Baubeginn für den Hort (Dachboden-
Ausbau in der Volksschule) sowie für den
Zubau beim Kindergarten gedrängt werden.



Am Sonntag, 27. April 2008 findet um 11.00 Uhr
wieder das traditionelle Maibaumaufstellen durch
die FF Tragwein statt. Begleitet durch den Musik-
verein Tragwein wird der prächtig geschmückte
Baum vom Feuerwehrhaus zum Marktplatz ge-
bracht und an seinem Stammplatz aufgerichtet. Die
FF Tragwein bittet die Bevölkerung um zahlreiche
Unterstützung und um kräftige Anfeuerung beim
Aufstellen des Maibaumes.

Am 19. und am 26. April 2008 finden wieder Grund-
lehrgänge des Bezirkes Freistadt beim Zeughaus
der FF Tragwein statt.

FSME-Schutzimpfung 2008

FF Tragwein

Vortrag „Effektiv Lernen“
Lernen - wie geht das? Wie lerne ich richtig und
effektiv? Wie kann ich mein Kind beim selbst-
ständigen Lernen unterstützen? Wie können gro-
ße Stoffmengen und Vokabel leichter gelernt wer-
den? Wie kann sich mein Kind beim Lernen und
bei Hausübungen besser konzentrieren?
Termin: Donnerstag, 17. April 2008
Zeit: 19.30 Uhr
Ort: Gh. Morawetz
Unkostenbeitrag: Euro 2,-
Veranstalter: Lernberatung des PGA gemei-

sam mit Familienbund, Eltern-
verein und Gesunde Gemeinde

Fotopräsentation zum Thema
„Ecuador ist eine Reise wert“

von Martina Hofreiter und Maria Inreiter.

Termin: Donnerstag, 17. April 2008
Zeit: 20.00 Uhr
Ort: Pfarrheim Tragwein

Die kfb und KMB Tragwein laden herzlich dazu ein
und freuen sich auf eine rege Teilnahme zu die-
sem interessanten Abend.

Vortrag

Die BH Freistadt ersucht um Bekanntgabe der wei-
teren Termine für die FSME Schutzimpfung
(Zeckenschutzimpfung):
Pregarten (Ämterhaus):
Mo., 14. April 2008 von 16.00 bis 18.00 Uhr
Bad Zell (Hauptschule):
Mo., 5. Mai 2008 von 16.00 bis 18.00 Uhr
Unterweißenbach (Volksschule):
Do., 8. Mai 2008 von 16.00 bis 18.00 Uhr
Freistadt (BH-Sanitätsdienststelle):
Di., 15. April und Di., 6. Mai von 15.30 bis 16.45 Uhr
sowie am Di., 22. April  von 16.00 bis 18.30 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung Tel. (07942)
702-DW 453 od. 451.

Mütter und ihre Babys bis zum 1. Lebensjahr tref-
fen sich hier in offenen Gruppen - ein Einstieg ist
daher jederzeit möglich.
Themen: Stillen, Babymassage, Rückbildungs-
gymnastik, Partnerbeziehung, Tragetuch, Kinder-
krankheiten, uvm..
Zeit: jeden Dienstag von 9.00 bis 10.30 Uhr
Ort: Pfarrheim Tragwein
Kosten: 5,- Euro/Vormittag
Leitung,  Information und Anmeldung:
Fr. Carmen Reisinger, Hebamme und Mutter,
Tel. (07236) 2783-12 oder (0699) 81613440.

Die Frage ist: Was macht Sinn?
Neben der Verfügbarkeit ist die Wahl des Verkehrs-
mittels eine Frage der persönlichen Wertigkeiten:
Schnelles Ankommen? Sicherheit? Kein Aufwand
mit dem Parken? Geringe Kosten? Umweltaspekte?
Gleichzeitig ist die Verkehrsmittelwahl aber auch
eine Frage der Zweckmäßigkeit für eine ganz be-
stimmte Situation.
Womit fahren Sie heute?
Das menschliche Mobilitätsverhalten ist so eng mit
dem Auto verknüpft, dass die Frage nach besse-
ren Alternativen kaum gestellt wird. Dabei wäre da
viel drinnen: Geld, Komfort, Gesundheit, Klima-
schutz …

Nicht immer, aber in vielen Fällen sind
Bus und Bahn vorteilhafte Alternativen.

Hier nur ein Beispiel:
Herr S. aus Königswiesen arbeitet in Linz. Er denkt
nicht darüber nach, was das Pendeln mit dem PKW
kostet, das Auto hat er ja „sowieso“. Doch selbst
wenn man nur jene Kosten berücksichtigt, die Herrn

OÖVV - Mobitipp

kfb und KMB Tragwein

Babyclub & Stillgruppe

S. durch das Pendeln zusätzlich entstehen - Sprit
ca. 30 Euro pro Arbeitswoche, Parken ca. 100 Euro
pro Monat und Autobahnvignette 73,80 Euro pro Jahr
– macht das 2.743,80 Euro pro Jahr. Das ist mehr
als das Doppelte vom Preis einer OÖVV-Jahres-
karte für diese Strecke inklusive Kernzone, nämlich
1.121 Euro pro Jahr. Mit dem Differenzbetrag könn-
te sich Herr S. einen schönen Urlaub leisten.
„Welches Verkehrsmittel ist für mich heute das
sinnvollste?“ - diese einfache Frage und eine ehrli-
che Antwort würden zweifellos dazu führen, dass
Bus und Bahn immer mehr Autofahrten ersetzen.




